
Der nackte Wahnsinn

Wie ich schon andeutete: Komsumiert man beim Frühstück das
Internet die gewohnten Medien aller Art, schreit einem der
nackte  Wahnsinn  ins  Gesicht.  Ich  hoffe,  das  ist  nicht
irgendwie  ansteckend.

https://www.burks.de/burksblog/2020/05/13/der-nackte-wahnsinn


Ich  bin  vermutlich  nur  wenig  traumatisiert,  außer  durch
Religion und Religioten, aber ich hoffe, die wohlwollenden
Leserinnen und geneigten Leser mucken auf und informieren mich
rechtzeitig  (verschlüsselt!),  falls  Anzeichen  dafür  zu
erkennen sind, dass ich durchdrehen sollte.



Kann es sein, dass mir jetzt hustende und niesende Autos im
Traum erscheinen? Falls ich auch noch zwischen meinen Büchern
einen Abstand herrichten muss, brauchte ich eine Lagerhalle so
groß wie zwei Fußballfelder.



Ich muss mich jetzt kurz erholen, das kaffeegetränkte Gehirn
anwerfen und an meiner Elo-Zahl arbeiten oder diese auf’s
Spiel setzen. Dann werden wir mal sehen, was der Tag noch so
bringt.


